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SchulKinoWoche in Schleswig-Holstein vom  
27. November – 1. Dezember 2017  

Das Programm  

im Kino vor Ort: 

Kino Center Husum 

Neustadt 114 

25813 Husum 

 

 

 

Eintrittspreis: 3,50 € Lehrkräfte haben freien Eintritt 

Kontakt:  
SchulKinoWoche Schleswig-Holstein 
c/o IQSH 
Schreberweg 5 
24119 Kronshagen 

Information, Anmeldung, Material: 
Lina Sabin 
 
tel: 0431 / 5403 – 161 ( -162/ -159) 
mail: lina.sabin@iqsh.de 
 
online-Anmeldung: 
www.schulkinowoche.lernnetz.de 

 

Hilfe, unser Lehrer ist ein Frosch  
NL 2016 | Regie: Anna van der Heide, 
Tamara Bos 
 

1.-4. Klasse 
 

Mo. 27.11.17 bis Fr. 1.12.17, jeweils 10:00 

 

Die Grundschülerin Sita lebt mit ihrer Mutter, 
einer viel beschäftigten Tierärztin, in einem be-
schaulichen, niederländischen Dorf ganz in der 

Nähe einer Gracht. Am liebsten beobachtet sie 
Frösche. Deshalb hat sie sich in der Schule auch 
für ein Referat über Frösche gemeldet. Doch da-
rauf reagiert ihr Lehrer, Herr Franz, der bei den 
Kindern sehr beliebt ist, ziemlich sonderbar. Er 

wird ganz grün im Gesicht und muss schnell aus 
dem Klassenzimmer laufen. Nach einiger Zeit 

vertraut sich der Lehrer seiner Schülerin Sita an 

und gesteht ihr, dass er sich gelegentlich in einen 
Frosch verwandelt und nur dann wieder zu einem 
Mensch werden kann, wenn er eine dicke Fliege 

frisst. Bald weiß die ganze Klasse davon. Immer 
wenn das Wort „Frosch“ auftaucht, verwandelt sich 
der Lehrer Franz und so kommt es  in der Schule 
während des Unterrichts immer wieder zu kuriosen 
Situationen, die dem neuen Direktor Herrn Storch 

so gar nicht gefallen. Gemeinsam gelingt es jedoch 
den Kindern, ihren geliebten Lehrer Franz zu be-

schützen und vor dem Rausschmiss zu bewahren. 
 
Fächer: Deutsch, Kunst, Sachunterricht 
Themen: Familie, Tiere, Schule, Lehrer, Zusammenhalt, Freundschaft, Mut, Anderssein 
Länge: 83 min; FSK: 0; empf.: ab 6 J. 
 

Überflieger - Kleine Vögel, großes 
Geklapper 
D, B, LUX, N 2017 | Regie: Toby Genkel, 
Reza Memari 
Animationsfilm 
 

ab 2. Klasse 
 

Mo. 27.11.17 bis Fr. 1.12.17, jeweils 10:00 

Richard ist ein kleiner Spatz, der seine Eltern 
verliert und von einer Storchenfamilie aufge-
nommen wird. Nach und nach erobert er das 
Herz seiner neuen Eltern und seines Bruders Max 

und fühlt sich bald schon wie ein echter Storch. 
Doch dann naht der Herbst und die Störche müs-
sen auf die lange Reise nach Afrika aufbrechen. 
Richards Storcheneltern fühlen sich gezwungen, 
ihn zurückzulassen. Zu weit und zu beschwerlich 

erscheint ihnen die Reise für einen Spatz mit kleinen 
Flügeln. Richard ist sauer! Natürlich ist er Storch 
genug, um nach Afrika zu fliegen! Er macht sich 
kurzerhand allein auf den Weg. Doch er merkt bald, 

dass er es alleine nicht schaffen kann. Aber mit Hilfe 
von echten Freundinnen und Freunden! Die Eule 
Olga und ihr bester, unsichtbarer Freund Oleg und 
der Wellensittich Kiki helfen ihm auf seiner aufre-
genden Reise in den Süden. 

 

Fächer: Vorfachlicher Unterricht, Sachkunde, Deutsch, Kunst, Biologie, Erdkunde 
Themen: (Pflege-/Adoptiv-)Familie, Freundschaft, Tiere, Zusammenhalten, Selbstwirksamkeit, Identität, Mut, Zugvö-
gel, Migration, Reise, Abenteuer, Europa, Afrika 
Länge: 84 min; FSK: 0; empf.: ab 7 J. 

http://www.schulkinowoche.lernnetz.de/
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Auf Augenhöhe  

D 2016 | Regie: Joachim Dollhopf,  
Evi Goldbrunner 

 

3.-7. Klasse 

 

Mo. 27.11.17 bis Fr. 1.12.17, jeweils 10:00 

 

Der 10-jährige Michi lebt seit dem Tod seiner 
Mutter in einem Kinderheim. Als er durch Zufall 

einen Brief seiner Mutter mit einem Hinweis auf 
seinen Vater Tom findet, fasst er den Entschluss 
diesen aufzusuchen. Michi hat sich seinen Vater 
Tom als coolen Superhelden vorgestellt, umso 
größer ist seine Enttäuschung, als er feststellen 
muss, dass Tom kleinwüchsig ist. Als die anderen 
Kinder im Heim ihn deshalb mobben, läuft Michi 

weg und landet in der Wohnung seines Vaters, 

wo er notgedrungen einzieht. Das Zusammenleben 
von Tom und Michi gestaltet sich anfangs schwierig. 

Michi akzeptiert seinen kleinwüchsigen Vater über-
haupt nicht und stellt nur Forderungen, während 
Tom erst mit der neuen Vaterrolle vertraut werden 
muss. Nach und nach raufen sich die beiden aber 
zusammen und Michi lernt Katja, eine neue Freun-
din, kennen. Da kommt Frau Gonsalves vom Ju-
gendamt mit einer unerwarteten Nachricht und Mi-

chi muss entscheiden, was für ihn im Leben zählt. 
 
Fächer: Deutsch, Religion, Ethik/ Lebenskunde, Sozialkunde 
Themen: Familie, Identität, Vater-Sohn-Beziehung, Mobbing, Diskriminierung, Behinderung, Freundschaft, Toleranz 
Länge: 99 min; FSK: 6; empf.: ab 8 J.  
 

Amelie rennt 

D, I 2017 | Regie: Tobias Wiemann 
 

ab 6. Klasse 

 

Mo. 27.11.17 bis Fr. 1.12.17, jeweils 10:00 

 

Amelie ist 13, eine waschechte Großstadtgöre 

und womöglich das sturste Mädchen in ganz 
Berlin. Amelie lässt sich von niemanden etwas 
sagen, schon gar nicht von ihren Eltern, die sie 
nach einem lebensbedrohlichen Asthmaanfall in 
eine spezielle Klinik nach Südtirol verfrachten. 
Genau das, was Amelie nicht will. Anstatt sich 
helfen zu lassen, reißt sie aus. Sie flüchtet 

dorthin, wo sie garantiert niemand vermutet: 

Bergauf. Mitten in den Alpen trifft sie auf einen 

geheimnisvollen 15-Jährigen mit dem sonderbaren 
Namen Bart. Als der ungebetene Begleiter ihr das 
Leben rettet, stellt Amelie fest, dass Bart viel 
interessanter ist, als anfangs gedacht. Gemeinsam 
begeben sich die beiden auf eine abenteuerliche 
Reise, bei der es um hoffnungsvolle Wunder und 
echte Freundschaft geht. 

 
Fächer: Deutsch, Religion, Ethik, Biologie, Psychologie 
Themen: Krankheit, Identität, Werte, Liebe, Freundschaft, Erwachsenwerden, Familie 
Länge: 97 min; FSK: 6; empf.: ab 11 J. 
 

Tschick 

D 2016 | Regie: Fatih Akin 
 

ab 7. Klasse 

 

Mo. 27.11.17 bis Fr. 1.12.17, jeweils 10:00 

 

Maik Klingenberg ist vierzehn und hat es nicht 
leicht: Die Mädchen seiner Klasse übersehen ihn 

geflissentlich, seine Mutter ist Alkoholikerin und 
der Vater ein kurz vor der Pleite stehender Im-
mobilienunternehmer. Dann taucht Andrej 
Tschichatschow auf, genannt Tschick. Er gilt als 
asozial, sieht auch so aus und kommt nicht selten 
betrunken in den Unterricht. Zu Beginn der 
Sommerferien steht er mit einem geklauten Lada 

vor der Familienvilla der Klingenbergs. Maik und 

Tschick begeben sich auf eine abenteuerliche Reise 
durch Brandenburg. Ohne Kompass und Karte, aber 
mit Charme und Sprachwitz stürzen sie sich von 

einem Abenteuer ins nächste. Für Maik ist diese 
Reise mehr als nur eine aufregende Eskapade. Er 
lernt durch und mit Tschick, sich selbst zu akzeptie-
ren und zu behaupten – auch und gerade, als es 
darum geht, für das eigene Handeln Verantwortung 
zu übernehmen. 

 
Fächer: Deutsch, Sozialkunde, Ethik, Religion, Philosophie, Kunst, Wirtschaft 
Themen: Erwachsenwerden, Suche nach Identität, Abenteuer, Außenseiter, Freundschaft, Liebe, Familie, Wehmut, 
Freiheit, Rebellion, Naturerfahrung, Sexualität 
Länge: 93 min; FSK: 12; empf.: ab 12 J. 
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Mein Blind Date mit dem Leben 

D 2017 | Regie: Marc Rothemund 
 

ab 8. Klasse 

 

Mo. 27.11.17 bis Fr. 1.12.17, jeweils 10:00 

 

Für Saliya steht fest: Nach der Schule will er Kar-
riere in einem Luxus-Hotel machen. Doch kurz 
vor dem Abitur scheint sein Traum zu zerplatzen. 

Er leidet an einer Augenkrankheit, die sein Seh-
vermögen in kurzer Zeit auf 5% beschränkt, Abi-
tur und Ausbildung stehen da erst einmal in den 
Sternen. Aber Sali lässt sich nicht unterkriegen 
und schafft das Abitur. Als er danach bei zahlrei-
chen Hotels abgelehnt wird, beschließt er, seine 
Sehbehinderung von nun an zu verschweigen. Mit 

dem nötigen Ehrgeiz und seiner ungebremsten 
Begeisterung für das Hotelfach bewirbt er sich im 
5-Sterne-Hotel „Bayerischer Hof“ in München – 

und wird genommen! Von da an gilt es, Treppenstu-
fen und Schritte zu zählen, Handgriffe zu üben, bis 
er sie blind beherrscht und vor allem: nicht aufzu-

fliegen. Mit der Hilfe seines Verbündeten und Freun-
des Max absolviert er alle Etappen der Ausbildung. 
Doch fast am Ziel angekommen, drohen sich Saliyas 
Hoffnungen noch einmal zu zerschlagen: An der 
Hotelbar kann er die Spirituosenflaschen partout 
nicht auseinander-halten und als seine Liebe Laura 
erfährt, dass er auch ihr verschwiegen hat, dass er 

so gut wie blind ist, lässt sie ihn sitzen. Aber Saliya 
gibt nicht auf. 

 
Fächer: Deutsch, Sozialkunde, Wirtschaft, Kunst, Religion, Ethik, Psychologie, Hauswirtschaft 
Themen: Ausbildung, Berufswahl, Behinderung, Diskriminierung, Familie, Freundschaft, Idealismus, Identität,  Kon-
fliktbewältigung, Liebe, Selbstakzeptanz, Vertrauen 
Länge: 111 min; FSK: 0; empf.: ab 13 J. 
 

Alle Farben des Lebens 
USA 2016 | Regie: Gaby Dellal 
 

ab 9. Klasse 
 

Mo. 27.11.17 bis Fr. 1.12.17, jeweils 10:00; 
Mi. 29.11.17, 10:00* 

 

Ray wurde als Mädchen geboren. Die Eltern 
nannten ihr Kind Ramona, doch schon im Alter 
von vier Jahren wusste es, dass es im falschen 
Körper steckt und eigentlich ein Junge ist. Aus 
Ramona wurde Ray und nun will Ray endlich mit 
einer geschlechtsangleichenden Hormontherapie 

beginnen, damit er an seiner neuen Schule auch 
äußerlich als Junge leben kann. Was ihm jetzt 
noch fehlt, ist die Einwilligung seiner Eltern. Sei-
ne alleinerziehende Mutter Maggie unterstützt ihn 
in seiner Entscheidung, auch wenn sie plötzlich 
angesichts der bevorstehenden Hormontherapie 

in Gewissenskonflikte gerät. Sie befürchtet, Ray 

könne diese unumkehrbare Entscheidung später 
bereuen. Zum echten Problem wird jedoch Rays 
biologischer Vater Craig, zu dem Maggie vor lan-
ger Zeit den Kontakt abgebrochen hat. Nun muss 

sie ihn ausfindig machen, da auch seine Einwilligung 
benötigt wird. Craig ahnt nicht, dass seine Tochter 
schon lange als Junge lebt und entsprechend ver-
ständnislos reagiert er auf die Bitte, einer Behand-
lung zuzustimmen. 

 

 

 
 

 
Fächer: Deutsch, Ethik, Sozialkunde/Gemeinschaftskunde, Philosophie, Biologie, Musik 
Themen: Identität, Gender/ Geschlechterrollen, Familie, Generationen/ -konflikt, Konventionen, Minderheiten, Rollen-
bilder, Individuum (und Gesellschaft), Homosexualität, Vorurteile 
Länge: 93 min; FSK: 6; empf.: ab 14 J. 
 

 

* Für diesen Film wird zu dem Termin am Mi. 29.11.17 um 
10:00 Uhr ein Kinoseminar mit Angela Reinhard (Leiterin 
profamilia Beratungsstelle/ Mädchentreff) angeboten. 
Wenn Sie daran teilnehmen möchten, vermerken Sie dies 
bitte auf dem Anmeldeformular. Das Seminar dauert ca. 
30-40 Minuten. 


